
01. September 2024

Kanak Jha glänzt: Bergneustadt besiegt
Saarbrücken in der TTBL

Kanak Jha führt Bergneustadt zum 3:1-Sieg gegen
Saarbrücken in der TTBL - entscheidende Punkte gegen

Franziska und Jorgic.

Die Tischtennis-Bundesliga hat wieder einmal mit einem
aufregenden Match für Furore gesorgt. Der TTC Schwalbe
Bergneustadt hat am 1. September 2024 in der Joachim-
Deckarm-Halle in Saarbrücken gegen den 1. FC Saarbrücken-TT
überraschend einen klaren 3:1-Sieg eingefahren. Diese
Begegnung war nicht nur ein einfaches Spiel, sondern ein echtes
Kräftemessen zwischen zwei starken Teams der Liga.

Der junge Kanak Jha stach in dieser Begegnung besonders
hervor. Der Spieler aus den USA, der bereits in der ersten Partie
stark performte, zeigte auch diesmal eine beeindruckende
Leistung und konnte die beiden führenden Spieler aus
Saarbrücken, Patrick Franziska und Darko Jorgic, besiegen. Jha
ist nicht nur talentiert, sondern hat auch den unbedingten
Willen, sein Team zum Sieg zu führen, was in diesem Match
deutlich spürbar war.

Schneller Auftakt und entscheidende
Wendepunkte

Das erste Einzel des Abends ging zwischen Eduard Ionescu und
Benedikt Duda über die Bühne. Ionescu, der bei seinem
bisherigen Auftritt bereits brillierte, setzte sein Können in
diesem Match gleich zu Beginn um und gewann den ersten Satz
mit 11:8. Doch Duda ließ sich nicht beirren und stellte mit einem



11:6 den Ausgleich her. Der spätere Verlauf war hart umkämpft
und Ionescu bewies Nervenstärke, als er den finalen Satz mit
12:10 für sich entschied und somit den ersten Punkt für die
Gastgeber sicherte.

Das zweite Einzel stand ganz im Zeichen von Kanak Jha. Sein
Gegner, der erfahrene Patrick Franziska, war frisch aus Lima
zurückgekehrt, wo er beim WTT Contender auf Punktejagd war.
Jha hingegen zeigte sich unbeeindruckt von Franziskas Rückkehr
und gewann den ersten Satz klar. Franziska konterte im zweiten,
doch Jha fand schnell wieder zu seiner Form und holte die
nächsten Sätze, was den Ausgleich für Bergneustadt bedeutete.

Im dritten Einzel konnte Cedric Meissner gegen Adrien
Rassenfosse nicht das nötige Kapital schlagen. Rassenfosse
spielte überwiegend souverän und siegte schlussendlich mit 3:1,
sodass Bergneustadt die Führung übernehmen konnte. Die
Stimmung im Team war bereits spürbar auf einem Höhepunkt.

Eine Glanzvorstellung von Kanak Jha

Die letzte Begegnung des Abends wurde zum Schaulaufen für
Jha, als er auf Darko Jorgic traf, der für Eduard Ionescu ins Spiel
kam. Jha startete stark ins Match, musste jedoch gegen die
erfahrene Spielweise Jorgics kämpfen. Nach einem knappen
ersten Satz, den Jha mit 9:11 abgab, fand er schnell zu seinem
Spiel und entschied den zweiten Satz klar für sich. Jorgic
versuchte, sich zurückzukämpfen und gewann den dritten Satz,
doch Jha ließ sich nicht aufhalten und holte den letzten Satz mit
11:4. Damit war der Sieg für Bergneustadt klar, und das Team
feierte einen großen 3:1-Erfolg.

Mit dieser beeindruckenden Leistung hat der TTC Schwalbe
Bergneustadt seinen Status in der Liga untermauert. Jha’s zwei
Siege gegen Hochkaräter wie Franziska und Jorgic waren
entscheidend für den Ausgang des Spiels und er zeigen dabei,
dass er ein ernstzunehmender Gegner für alle Mannschaften der
Liga wird. Das Team aus Bergneustadt kann mit frischem



Selbstvertrauen in die nächsten Spiele gehen.

Eduard Ionescu äußerte sich nach dem Spiel positiv über seine
eigene Leistung, zeigte jedoch auch Verständnis für die
Enttäuschung des Teams: „Leider war heute nicht unser Tag,
aber wir werden im nächsten Spiel wieder unser Bestes geben.“
Jha, der seinen ersten Sieg über Franziska feiern konnte,
bemerkte bescheiden: „Die Saison ist noch lang und unser Ziel
sind die Play-offs.“ Diese Worte zeigen, dass der junge Athlet
trotz des Erfolges fokussiert bleibt und genau weiß, welche
Herausforderungen noch auf ihn warten.

In den anderen Spielen der Liga gab es ebenfalls starke
Leistungen zu bestaunen. Der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
konnte Borussia Düsseldorf mit 3:0 besiegen und weitere
Begegnungen waren ebenfalls spannend, unter anderem das
Duell zwischen ASC Grünwettersbach und SV Werder Bremen,
welches mit 3:1 endete. Die Bundesliga bleibt weiterhin
spannend und zeigt, dass jedes Spiel für Überraschungen sorgen
kann.

Die nächsten Begegnungen stehen bereits in den Startlöchern,
und die Zuschauer dürfen sich auf weitere spannende Matches
in der Tischtennis-Bundesliga freuen. Ob Bergneustadt die
momentum weitertragen kann oder Saarbrücken sich schnell
von dem Rückschlag erholt, wird sich in den kommenden
Wochen zeigen.
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